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«Gwärb 18» – ein Erlebnis für Gross und Klein

100 Jahre Gewerbeverein BIO
Vom 12.–14. Oktober stellen sich im Oberstufenzentrum Eisengasse Bolligen  
über 50 Mitglieder des Gewerbevereins Bolligen Ittigen Ostermundigen mit  
ihren Produkten und Dienstleistungen der Öffentlichkeit vor. Es ist die erste 
Ausstellung dieser Art seit 1962.

Bolligen

D
ie Vorbereitungen für die Gewer-
beaustellung  «Gwärb 18» stehen 
kurz vor dem Abschluss. Bis zur 
Eröffnung morgen Freitag werden 

noch der Aussenbereich fertiggestellt und die 
Stände durch die Aussteller aufgebaut und 
ausgerüstet.
1962 fand die letzte Leistungsschau des Ge-
werbes statt – nun ist es wieder soweit. Über 
50 Unternehmen und Dienstleistungsbetriebe 
vermitteln Einblicke in ihre Produkte- und 
Dienstleistungspalette. Das Organisationsko-
mitee das vom OK-Präsidenten Heinz Zürcher 
geführt wird, konnte eine attraktive Ausstel-
lung planen.
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Handwerk hat goldenen Boden
Ziel der Ausstellung ist es, dass sich das lokale 
Gewerbe der Öffentlichkeit stellt und zeigt, 
was es leisten kann. Die Aussteller machen 
klar, dass sie für die Zukunft bestens gerüstet 
sind. Der Gewerbeverein BIO hofft, dass an 
dieser spannenden Leistungsschau mit einer 
möglichst grossen Zahl von Besucherinnen 
und Besuchern viel Vertrauen geschaffen, be-
stehende Beziehungen gepflegt und neue Kon-
takte geknüpft werden können.
Dank einem umfangreichen Rahmen- und 
Unterhaltungsprogramm am Abend und am 
Sonntagmorgen ist die Ausstellung für alle  
Bevölkerungskreise interessant.� -ga-

Haushaltgeräte-Service
Reparaturen | Beratung | Verkauf | Vermietungen

Kurt Burkhalter | Worbstrasse 14 | 3067 Boll 
Tel. 031 832 05 82 | haushaltgeräte-service.ch

Pneuhandel 
Ivan Forster

Bollhölzliweg 3 • 3067 Boll
Tel. 031 839 56 50

www.autoklinik-boll.ch • info@autoklinik-boll.ch

eps. Anfangs Oktober war es wieder soweit: Im
Talgutzentrum auf dem Platz vor dem Coop
duftete es herrlich nach frischen Äpfeln. Aus
der Mostpresse floss der beliebte, süsse Saft
literweise, um anschliessend in die von den
Leuten mitgebrachten Flaschen abgefüllt zu
werden. Die Nachfrage von Seiten der Be -
völkerung war wie immer gross. Wer Zeit und
Musse hatte, gönnte sich auf den bereit stehen-
den Sitzbänken eine kleine Verschnaufpause,

pflegte gut nachbarschaftliche Kontakte und
genoss dazu einen Becher Most – im wahrsten
Sinne des Wortes – frisch ab Presse.

Aarauer Vorbild
Urs Bohren (Leiter Abteilung Soziales), Walter
Frey (ehemaliger Gemeindepräsident) und
Hansjürg Sieber (Ex-Gemeinderat) waren die
eigentlichen «Väter» der Aktion Süssmost -
presse. Fortsetzung auf Seite 4

Lokalzeitung und Vereinsorgan für die Gemeinden Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, Stettlen und Vechigen

Notfalldienst …………………… Seite 2

Kirchliche Mitteilungen ……… Seite 2

Gemeinde Bolligen …………… Seite 5

Gemeinde Vechigen …………… Seite  6

Gemeinde Stettlen ……………… Seite 7

Gemeinde Ittigen ……………… Seite 15

Gemeinde Ostermundigen …… Seite 19

Überbauung Lindentalpark …… Seite 12

Kurt Infanger (ARE) …………… Seite 17

INHALT

PP 3072 Ostermundigen 61. Jahrgang, Nr. 41, 14. Oktober 2010

Aktion Süssmostpresse zu Gast im Talgut-Zentrum.

Am 20. Oktober 1990 wurde in der Gemeinde Ittigen erstmals öffentlich «gemostet». Lanciert
vom damaligen Ausschuss Gesundheitsförderung, startete die «Aktion Süssmostpresse» ihre
Erfolgsgeschichte im Talgutzentrum. Heuer feiert sie ihr 20-jähriges Bestehen.

Ittigen

20 Jahre frisch ab Presse

35
Beratung, Diagnostik, Reparatur und Verkauf

Garage Gerbsch GmbH
3063 Ittigen

feel the difference

Jahre
Offizielle Ford-Vertretung

Badhausstr. 1 • Tel. 031 921 36 46 • Fax 031 921 75 18
www.ford-gerbsch.ch • garage.gerbsch@bluewin.ch

Nirgendwo anders liege ich so entspannt.

Bolligenstrasse 109  3065 Bolligen  Tel. 031 921 17 11
www.ruefenacht-wohnen.ch

Ausstellungsbesuch Mo bis Sa nach telefonischer Vereinbarung

Grubenstrasse 12
3072 Ostermundigen
Tel. 031 938 01 01
Fax 031 938 01 00 
info@walterstucki.ch

Heizungsanlagen
Planung Ausführung
Reparaturen Boilerentkalkungen

24-Stunden-

ServiceHeizöl  • Tankrevision • Heizungen
Kanalreinigung • Kanalsanierung
Rohrreinigung • Boilerentkalkung
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Pikettdienst24

Walter AG
Stillegen Demontage
Reparaturen Boilerentkalkungen
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Startschuss 
für BäreTower 
Nun geht es auf dem Bären-Areal richtig los. 
Gestern wurde der Baustart für das gut  
100 Meter hohe Hochhaus gefeiert. 

OSTERMUNDIGEN

I
n den kommen-
den Wochen 
wird man zwar 
noch nichts 

Konkretes vom künfti-
gen Hochhaus sehen. 
Das heisst, sichtbar in 
die Höhe wächst das Gebäude erst 
ab Frühling 2019. Vorerst müssen 
der altehrwürdige Gasthof Bären 
und die drei anderen Liegenschaf-
ten auf dem Areal entkernt, zu-
rückgebaut und von allfälligen 
Schadstoffen saniert werden. «So-
bald alles im grünen Bereich liegt, 
können die Bagger auffahren», er-
klärt Marcel Weber von Totalun-
ternehmerin Halter AG. Laut dem 
Projektleiter dürfte bis Mitte De-
zember alles bodenerdig abgeris-
sen sein.

33 Obergeschosse
Anschliessend beginnen die Aus-
hubarbeiten für die rund sieben 
Meter tiefe Bau- grube. «Es 
rächts Loch», so    Weber, 
welches die ganze Par-

zelle ausfülle. Eine 
spannende Phase folgt 
ab kommenden Früh-
ling, wenn mit dem 
Rohbau gestartet wird 
und das Gebäude 
Schritt für Schritt aus 

dem Erdreich herauswächst. Der 
Termin für die Aufrichte dürfte im 
Juli 2020 sein. Im Endausbau ver-
fügt das 100,5 Meter hohe Hoch-
haus über zwei Unter- und  
33 Ober-Vollgeschosse. 

Ohne äusseres Gerüst
Wie der Projektleiter betont, stellt 
der Bau insbesondere in der  
Anfangsphase eine logistische 
Herausforderung dar. «Da der 
Aushub das ganze Areal umfasst, 
steht für Materialanlieferung, Ba-
racken und Fahrzeuge kein Platz 
mehr zur Verfügung.» Deshalb 
werde auch das Trottoir aus  
Sicherheitsgründen auf die ande-
re Strassenseite verlegt. Das 
Hochhaus BäreTower wird als 
Stahlbetonskelettbau realisiert. 

Projektleiter Marcel Weber

Hotel und Restaurant
Bis Ende 2021 realisiert die Halter 
AG, Gesamtleistungen, im Auf-
trag der Helvetia Versicherungen 
auf dem Bären-Areal in Oster-
mundigen den 100,5 Meter ho-
hen BäreTower mit 155 Mietwoh-
nungen, Büros, einem Pano- 
ramarestaurant sowie einem Ho-
tel im Annexe-Bau. Das Restau-
rant wird die in Bern ansässige 
Sportgastro AG betreiben. Die 
Führung des Hotels übernimmt 
der Design-Hotelbetreiber Harry’s 
Home, dessen innovatives Kon-
zept sich an Familien und Busi-
nesskunden richtet. Mit den bei-
den Ankermietern konnten 
bereits entsprechende Pachtver-
träge unterzeichnet werden.

«Der Trend 
geht eindeutig 
in Richtung 
verdichten»
Marcel Weber

Dabei erfolgen die Arbeiten ohne 
äusseres Gerüst. Die Fassade 
setzt sich aus einzelnen Alumini-
umelementen zusammen, die am 
Rohskelett montiert werden. 

Am 3D Modell
Der Bau eines Hochhauses sei 
eine interessante, jedoch äusserst 
komplexe Aufgabe, so Marcel  
Weber. «Statik, Feuerschutz und 
Logistik stellen uns 
immer wieder vor 
grosse Herausforde-
rungen.» Hochhaus 
spezifisch ist auch die 
Bauweise. So werden 
in den unteren Ge-
schossen die Stock-
werke fertig gestellt, 
samt Innenausbau und Fassade, 
während in den oberen Stockwer-
ken noch der Rohbau betoniert 
wird. Koordiniert wird das Ganze 
am 3D Modell, was aus Sicht  
des Projetleiters einen bedeuten-
den Vorteil bringt: «Man kann 
alles besser visualisieren, so dass 

auf der Baustelle weniger Fehler 
korrigiert werden müssen.»

Zukunftsweisend
Für Projektleiter Marcel Weber ist 
die Überbauung Bären-Areal  
mit Hochhaus und gemischter 
Nutzung an verkehrsgünstigem 
Standort sinnvoll und zukunfts-
weisend. «Der Trend geht ein- 
deutig in Richtung verdichten  

an gut erschlossener 
Lage.» Ähnlich denkt 
Bernhard Marti, wel-
cher das Projekt ur-
sprünglich initiiert 
hatte. «Mir war schon 
damals klar, dass auf 
diesem Areal etwas 
Grosses entstehen 

musste», so der ehemalige Eigen-
tümer des «Bären». Das Konzept 
entspreche der aktuellen Ent-
wicklung, «wieder vermehrt Orte 
zu schaffen, wo Menschen woh-
nen, arbeiten, einkaufen und sich 
begegnen können.»� eps.

«Mir war klar, 
dass auf diesem 

Areal etwas 
Grosses entste-
hen musste.»

Bernhard Marti
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  Voranzeige:

 Heimatabend der Trachtengruppe 
Ostermundigen und Umgebung am 
18. und 20. Oktober, jeweils um 20.00 Uhr 
und am 21. Oktober um 13.30 Uhr 
im Saalbau Tell, Ostermundigen

Die Trachtengruppe präsentiert Lieder und Tänze und die 
Theaterspieler zeigen ein Lustspiel in 2 Akten von Martin 
Winkler (Martin-Winkler-Verlag)

Ehemaa sy isch schwär
Nach den Abendaufführungen Musik und Tanz mit der

Kapelle Klaus Schlatter
Bodenständige Tombola an allen drei Tagen!

Kassenöffnung Do und Sa um 18.30 Uhr
Kassenöffnung Sonntag um 12.30 Uhr
Keine Platzreservation!
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.
Trachtengruppe Ostermundigen und Umgebung

Frühlingserwachen 
im Strada!

Frische Spargelgerichte (ab April), 
Holzofenpizzas, mediterrane  

Küche und vieles mehr...

Herzlich Willkommen!

www.strada-bern.ch

Ristorante Strada, Giacomettistrasse 15, 3006 Bern - Ostring
Reservationen unter Telefon 031 352 94 24.  
Montag - Samstag offen, Sonntag für Bankette geöffnet.

Jagdsaison eröffnet

Wildspezialitäten
Holzofenpizzas

mediterrane Küche
und vieles mehr …

Herzlich Willkommen!

www.strada-bern.ch

Ristorante Strada, Giacomettistrasse 15, 3006 Bern – Ostring
Reservationen unter Telefon 031 352 94 24.
Montag – Samstag offen, Sonntag für Bankette geöffnet.

12.–14.10.2018

Gewerbeausstellung

12.–14. Oktober 2018
im Oberstufenzentrum Eisengasse Bolligen

Festwirtschaft

Barbetrieb

Öffnungszeiten Ausstellung
Freitag, 12. Oktober 2018:  12.00 – 19.00 Uhr 
Samstag, 13. Oktober 2018:  10.00 – 19.00 Uhr 
Sonntag, 14. Oktober 2018:  09.00 – 12.00 Uhr

 Freitag 20.30 Uhr

Konzert «Schnulze&Schnultze»

 Samstag 20.30 Uhr

Konzert «The Magic Five»

 Sonntag 09.00 – 12.00 Uhr

Brunch mit der Freetime Jazzband

Vorverkauf Konzerttickets, Infos
und weitere Attraktionen unter: 

www.gwaerb2018.ch

 Projektierung EDV Netzwerke
Installationen Telekommunikation

 44006 FN8255

 Obere Zollgasse 72, Ostermundigen, Tel. 031 932 19 09
Fax 031 932 19 66 E-Mail: elammann@bluewin.ch

 WOCHENEND-AKTION!

«Tournedos mit 
Eierschwämmli»
Zartes Rindshuftsteak gefüllt mit 
Eierschwämmli & Kräuter.  

100g nur Fr. 6.90 statt 7.50

Freitag ab 10 Uhr heiss:
gefüllte Tomaten

 Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch



Leute

Pierrot und Hanni Carrier, Elsa Steiner (Mitte)

Margrit und Niklaus Rüfenacht

Nelly Inderum, und Christian Studer

Walter Schneider, und Willi Aegerter

Christine Madliger, und Verena StettlerFamilie Aegerter, Ueli, Edith, Leandra, und Tanja

Res Wegmüller, Heidi Reist, und Jürg Wegmüller

Hermann Soltermann, und Christian, Stettlen

Niklaus Sterchi Lisabeth und Walter Soltermann, Heustrich Rosmarie Wälti, und Ruedi Hunziker

Ueli Aegerter, Chef Organisator 

Bantigerturmjass 
Eine Weltpremiere …

Paul Galli zeigt Leute                           Auch als E-Paper auf www.bantigerpost.ch                           info@bantigerpost.ch 

Gejasst wurde oben auf dem Sendeturm in der verglasten Terrasse, 47 Meter über 
Boden und 1000 Meter über Meer. Spielart: Schieber mit zugelostem Partner/in 
mit französischen Karten. Die über 40 Jassfreudigen konnten neben «Trumpf» 
und «Unde ufe – Obe abe» ein einmaliges Panorama und ein köstliches  
«Hamme und Züpfe-Znacht» geniessen. Eine Wiederholung ist geplant.
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Bepflanzungen und Einfriedungen 
an öffentlichen Strassen
Die Strassenanstösser/innen werden ersucht, 
bezüglich Bepflanzungen und Einfriedungen 
an öffentlichen Strassen folgende Hinweise 
auf die geltenden gesetzlichen Bestimmungen 
zu beachten:
Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, die zu 
nahe an Strassen stehen oder in den Stras-
senraum hineinragen, gefährden die Ver-
kehrsteilnehmenden, aber auch Kinder und 
Erwachsene, die aus verdeckten Standorten 
unvermittelt auf die Strasse treten. Zur Ver-

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Rufener Myrta 
Habstettenstrasse 4d, 3065 Bolligen 
15. Oktober 1938

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

hinderung derartiger Verkehrsgefährdungen 
schreibt das Strassenbaugesetz unter anderem 
vor:
– Hecken, Sträucher, landwirtschaftliche Kul-

turen und nicht hochstämmige Bäume müs-
sen seitlich mindestens 50 cm Abstand vom 
Fahrbahnrand haben. Überhängende Äste 
dürfen nicht in den über der Strasse freizu-
haltenden Luftraum von 4.50 m Höhe hin-
einragen; über Geh- und Radwegen müssen 
mindestens eine Höhe von 2.50 m und ein 
seitlicher Abstand von 25 cm freigehalten 
werden. Eine Skizze des Lichtraumprofils 
kann auf der Homepage der Gemeinde Bol-
ligen, unter www.bolligen.ch eingesehen 
werden.

– Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf 
nicht beeinträchtigt werden.

– Bei gefährlichen Strassenstellen längs öf-
fentlicher Strassen und entlang von Radrou-
ten, insbesondere bei Kurven, Einmündun-
gen, Kreuzungen, Bahnübergängen, dürfen 
höher wachsende Bepflanzungen aller Art 
inkl. Geäste die Verkehrsübersicht nicht 
beeinträchtigen, weshalb ein je nach den 
örtlichen Verhältnissen ausreichender Sei-
tenbereich freizuhalten ist.

–	Nicht genügend geschützte Stacheldraht-
zäune müssen auf einen Abstand von 2 m 
von der Grenze des öffentlichen Verkehrs-
raumes zurückverlegt werden.

Der beste Zeitpunkt für den Heckenschnitt 
ist der Winter (November-März), dies so-
wohl aus der Sicht der Pflanzen als auch der 
Tiere – insbesondere der Vögel. Vorteilhaft 
wird relativ grosszügig geschnitten. Zudem 
ist im Winter das Astgerüst gut sichtbar, so 
dass für den Schnitt die natürliche Wuchs-
form der Pflanzen berücksichtigt werden 
kann.

Strassenanstösser werden hiermit ersucht, 
die Äste und andere Bepflanzungen auf das 
vorgeschriebene Lichtmass gemäss obiger De-
finition zurückzuschneiden. Heikle Stellen 
im Strassen- und Trottoirbereich müssen bis 
spätestens am 1. November 2018 zurückge-
schnitten sein. 

Der Leiter Werkhof ist gerne zu näherer Aus-
kunft bereit.

Bauverwaltung Bolligen

Fachgruppe
Natur und 
Landschaft

Aktion «Süssmostpresse»
Am Mittwoch, 24. Oktober 2018, von 8.00 bis 
11.30 Uhr, findet im Dorfmärit Bolligen wie-
der die Aktion «Süssmostpresse» statt.

Bolligerinnen und Bolliger haben wiederum 
die Gelegenheit, entweder ihren eigenen Süss-
most pressen zu lassen oder gepressten Süss-
most zu kaufen.

Von privater Seite können eigene Äpfel ab  
2 Harassen mitgebracht und gepresst werden. 
Die Äpfel müssen sauber gewaschen sein, an-
gefaulte Früchte werden nicht angenommen.

Bitte beachten Sie, dass keine PET-Flaschen 
zur Verfügung gestellt werden. Für den Kauf 

von Süssmost bringen Sie bitte selber Fla-
schen mit.

Verkaufspreis: Fr. 1.–/Liter Süssmost

Es besteht die Möglichkeit, den frisch gepress-
ten Süssmost bei Käse und Brot (werden von 
der Gemeinde offeriert!) vor Ort zu konsu-
mieren.

Fachgruppe Natur und Landschaft

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

StellenmarktStellenmarkt

AULAVEREIN

KUNST UND KULTUR
IN BOLLIGEN

Donnerstag 18. Oktober 2018, 20.00 Uhr, 
Reberhaus Bolligen

schön&gut
Mary: poetisches und politisches Kabarett

Agneta, die Lettin, 
soll eingebürgert wer- 
den. Heute Abend, 
von Kellenberger 
persönlich, Gemein-
depräsident von 
Grosshöchstetten. 
Sein Herz schlägt 

für sie. Sie schmeisst seinen Haushalt. Er aber 
glaubt, sie gehe fremd. Mit Metzger Schön. 
Schweizerin werden und dabei fremd gehen? 
Geht gar nicht. Und Frau Gut? Der wird’s ir-
gendwann zu bunt, und kurz vor der Gemein-
deversammlung hält sie den Dörflern auf un-
geahnte Weise den Spiegel vor ...

Der fünfte Streich von schön&gut (Gewin-
ner des Kleinkunstpreises 2017) bringt einmal 
mehr Wortwitz, Gesang, geistreiche Satire 
und grenzenlose Fantasie.

Eintrittspreise: Fr. 30.—, Mitglieder Fr. 25.—, 
Schüler/Studis Fr. 20.–

Vorverkauf und Reservationen
Mario Burkhard Interieur und Blumen
Dorfmärit 14, 3065 Bolligen
Tel. 031 918 07 63 oder www.aulaverein.ch

Ein fairer Handel: 35 Jahre = 35%
Seit 1983 engagiert sich die Welt-Gruppe Bol-
ligen für den Fairen Handel mit dem Welt-Sü-
den. Wir stehen freiwillig bei jedem Wetter 
am Stand auf dem Wochenmarkt im Dorf-
märit in Bolligen – das ist unser Einsatz. Auf 
der andern Seite erhalten unsere Produzenten 
in ärmeren Ländern und Gegenden der Welt 
einen fairen Preis für ihre Produkte, die wir 
von claro fair trade beziehen. Damit dieser 
Faire Handel funktioniert, braucht es Sie, lie-
be KundInnen!

Fernwärme Bolligen-Stettlen 
Die nächste Etappe des Wärmeverbunds Bolli-
gen-Stettlen steht kurz bevor: Die Bauarbeiten 
für das Fernwärmenetz starten am 15. Oktober 
und dauern bis Sommer 2020. Während den 
Bauarbeiten kann es zu Verkehrsbehinderun-
gen kommen. Direkt be-troffene Anwohnerin-
nen und Anwohner informie-ren wir laufend 
über Verkehrseinschränkungen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Holzheizzentrale in Stettlen
Der Bau der Hauptzentrale mit zwei Holzheiz-
kesseln ist nächstes Jahr in Stettlen geplant. 

Seit der Inbetriebnahme der Ölheizzentrale in 
der Überbauung Lutertal werden bereits ers-
te Liegen-schaften mit Fernwärme ab Lutertal 
versorgt. Diese Heizzentrale dient nach Inbe-
triebsetzung der Hauptzentrale ab Ende 2019 
als Redundanz (Ersatz bei Ausfall der Holzheiz-
zentrale) und zur Abdeckung der Spitzenlast.

Wir freuen uns, den Wärmeverbund Bolli-
gen-Stettlen zu realisieren und danken den 
künftigen Wärmekunden und allen Partnern, 
die zum erfolg-reichen Start beigetragen ha-
ben. Der Kanton Bern unterstützt das zukunfts-
weisende Projekt mit einem Förderbeitrag.

Weitere Informationen und Neuigkeiten fi nden 
Sie auf unserer Homepage: www.bac.ch.
Bei Fragen erreichen Sie uns von Montag bis 
Freitag unter der Nummer 058 477 56 56.

Konsortium AEK Energie AG / 
EBL (Genossenschaft Elektra Baselland) 
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Zu unserem 35-jährigen Jubiläum wollen 
wir Ihnen etwas schenken. Am Stand auf 
dem Märit vom Mittwoch, 17. Oktober 2018 
erhalten Sie auf unserem ganzen Sortiment  
35% Rabatt – ein fairer Handel, der sich für 
alle lohnt.   

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Welt-Gruppe Bolligen

Mitsingprojekt «Fernweh – Heim-
weh / irgendwo auf der Welt» 
Abschlusskonzerte
Was vor gut einem Jahr begann, findet bald 
seinen erfolgreichen Abschluss. 

Der Chor BOLLITT’o misto durfte zahlreiche 
ProjektsängerInnen willkommen heissen und 
mit Ihnen, unter der Leitung von Paul Hirt, 
ein abwechslungsreiches Konzert-Programm 
einstudieren. Alle Beteiligten freuen sich nun, 
diese musikalische Reise rund um die Welt ei-
nem breiten und interessierten Publikum vor-
tragen zu dürfen.

Herzliche Einladung zu den Konzerten!
•	 Samstag, 20. Oktober 2018, 19.30 Uhr – 
	 Kulturraum Reberhaus Bolligen
•	 Sonntag, 28. Oktober 2018, 11.00 Uhr – 
	 Aula Schulhaus Altikofen Worblaufen

Türöffnung 30 Minuten vor Konzertbeginn

Eintritt frei – Kollekte

www.bollittomisto.ch

Partner

12. + 13. OKTOBER 2018
AUF DEM QUARTIERPLATZ 
WANKDORF | CENTER

Wettbewerb: 
1. Preis

Ford KA +

oder Thai Currys und 
Florians Spezialität 
sind Fajitas. 
Auch dieses Jahr ent-
scheidet eine illustre 
Jury, wer das Rennen 
macht: Julio da Silva 
vom Restaurant Bü-
ner, Werner Bosshard 
von Ramseier, Jonas Ochsenbein von Radio 
BERN1 und der Berner Ständerat Hans 

Stöckli entscheiden anhand von Optik, 
Geschmack und Co., wer König oder Kö-
nigin der Speck-Rösti wird.

Most pressen und Platzger-Wettkampf
Anschliessend dürfen Gross und Klein 
entdecken, was der Märit ansonsten zu 
bieten hat. Das fängt beim Streichelzoo 
für die Jüngsten an und geht übers 
Mostpressen bis hin zum traditionellen 
Platzger-Wettkampf. Kulinarisch reicht 
die Vielfalt von Raclette bis zu perua-

nischen Spezialitäten. Der Besuch des Öpfu 
& Härdöpfu Märits ist also auch in diesem 
Jahr Pflicht. 

Lokales und Regionales

Nina Burri und Flöru müssen ran 
an den Speck! 
Die achte Ausgabe des Öpfu & Härdöpfu 
Märit auf dem Quartierplatz vor dem Wank-
dorf Center Bern hat es in sich. Am 12. und 
13. Oktober dreht sich zwar wieder alles um 
die berühmten Öpfu und Härdöpfu, beim tra-
ditionellen Rösti-Duell zum Auftakt ist aller-
dings Fleisch am Knochen: Nina Burri und 
Florian Ast duellieren sich um die beste 
Speck-Rösti. 

Schlangenfrau gegen Mundart-Rocker 
Zum Auftakt am Freitag, 12. Oktober, 
messen sich wieder zwei Prominente im 
Koch-Duell. Diesmal gibts eine Berner 
Speck-Rösti. Ab 11 Uhr stehen sich 
die Schlangenfrau Nina Burri und 
der Musiker Florian Ast gegen-
über. Das wird eine spannende 
Sache, denn beide können ko-
chen, sind aber nicht unbedingt 
«der Kartoffeltyp», wie Nina 
sagt. Sie kocht am besten Pasta 

Neue Führung an der Spitze  
der Senevita
Hannes Wittwer übergibt per Anfang 2019 
die Führung des Unternehmens an CFO 
Christoph Gassner.

Wie seit Frühling 2018 geplant und intern 
kommuniziert, hat sich Hannes Wittwer 
entschieden, per Anfang 2019 die Führung 
der Senevita an Christoph Gassner, der seit 
sechs Jahren als CFO (Chief Financial Of-
ficer) in der Gruppe tätig ist, zu übergeben. 
Dieser Wechsel erfolgt, nachdem sich das 
Unternehmen erfolgreich zu einer umfas-
senden Dienstleisterin im Bereich der sta-
tionären und ambulanten Pflege und Be-
treuung im Alter 
entwickelt hat.

Christoph Gassner                      
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Paul Rüegsegger	  
Senevita Aespliz 
Grauholzstrasse 11, 3063 Ittigen 
11. Oktober 1938

Zum 92. Geburtstag 
Lina Hurter-Müller	   
Tilia Pflegezentrum 
Ittigenstrasse 16, 3063 Ittigen 
17. Oktober 1926

Zum 95. Geburtstag 
Lydia Greber-Krebs	   
Tilia Wittigkofen 
Jupiterstrasse 65, 3015 Bern 
12. Oktober 1923

Zur Goldenen Hochzeit 
Michele und Werner Binder  
Altikofenstrasse 231, 3048 Worblaufen 
14. Oktober 1968

Abschiednehmen und Loslassen
Vortrag von Anita Finger, Lebens- und Trauerbegleiterin 

Immer wieder werden wir konfrontiert mit 
Abschiednehmen (Todesfall, Scheidung, Auszug 
der Kinder etc.). Das beeinflusst unser Fühlen, 
Denken und Handeln.

Donnerstag, 18. Oktober 2018, 9.30 Uhr, Eintritt frei

G
em
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nd
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Aktion 
Süssmostpresse 2018

Samstag 13. Oktober 2018, 9.00–12.00 Uhr
Frauentreff im ChäppuTräff, Bushaltestelle 
Kappelisacker 

Mittwoch 17. Oktober 2018, 14.00–16.30 Uhr
Chor BOLLITT’o misto im Aespliz, Grauholz-
strasse 11
Samstag 20. Oktober 2018 13.30–16.30 Uhr
Quartierverein Eyfeld, nur bei schönem Wetter
Mittwoch 24. Oktober 2018 08.00–12.00 Uhr 
Im Dorfmärit in Bolligen
Samstag 27. Oktober 2018 09.30–12.00 Uhr
Casappella Worblaufen
Mittwoch 31. Oktober 2018 10.00–14.00 Uhr
Haus des Sports im Talgutzentrum
Samstag 3. November 09.30–12.00 
Turnverein Ittigen, im Talgutzentrum

ACHTUNG: Es werden keine Pet-Flaschen 
zur Verfügung gestellt.  
Für den Kauf von Süssmost bringen Sie bitte 
eigene Flaschen mit. 
Mitgebrachte Äpfel können nur gemostet 
werden, wenn es zeitlich möglich ist.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Häckseldienst – eine Dienstleistung 
der Gemeinde 
Vom 23. bis 26. Oktober 2018 wird der kosten-
lose Häckseldienst angeboten.

Ab diesem Jahr ist neu keine Anmeldung für 
den Häckseldienst erforderlich, sofern die 
Häckseldauer unter einer halben Stunde liegt. 
Siedlungswarte wenden sich bitte direkt an den 
Werkhof, um einen Termin zu vereinbaren.

Der Werkhof der Gemeinde Ittigen wird im gan-
zen Gemeindegebiet das bereitgestellte Häcksel-
gut zerkleinern.

Das Häckselmaterial ist zwingend jeweils um 
7.30 Uhr bereit zu stellen.

Wochentag	 Gemeindegebiet
Di und Mi	 Kreis 1, Gemeindegebiet Ittigen
Do und Fr	 Kreis 2, Gemeindegebiet 
		  Altikofen, Worblaufen

Was kann gehäckselt werden?
Baum- und Heckenschnitt bis max. Durchmesser 
10 cm.

Was ist nicht geeignet?
Feiner Hecken- und Sträucherschnitt, Wurzel-
stöcke, Bodendecker, Schilf, angefaultes und 
vermodertes Material wie Gartenabfall, Gras 
und Laub, Cotoneaster.

Bereitstellen des Häckselmaterials
–	Das zu häckselnde Material ist im jeweiligen 

Gemeindegebiet um 7.30 Uhr geordnet und gut 
sichtbar an den üblichen Containerstandplät-
zen für Grüngut/Speisereste bereitzustellen.

–	Bitte informieren Sie den Werkhof, wenn Sie 
das Häckselmaterial nicht gut sichtbar bereit-
stellen können.

–	Die Zufahrt für den Traktor und den Häcks-
ler muss gewährleistet sein (minimale Durch-
fahrtsbreite 2.5 m).

–	Das zerkleinerte Häckselgut ist durch den Be-
reitsteller zurückzunehmen. Es findet keine 
Abfuhr statt. Das anfallende Material kann di-
rekt in den Garten oder an Ort aufgeschichtet 
werden. Verteilung und Reinigung ist Sache 
des Bereitstellers.

–	Häckselgut ist nur für den Eigengebrauch im 
Garten bestimmt. Wer Astmaterial entsorgen 
möchte, gibt es der Kompostabfuhr mit (Be-

reitstellung gemäß Abfallkalender: Sträucher 
und Äste gebündelt und verschnürt, max.  
50 cm Durchmesser, max. 1,50 m lang, max.  
18 kg oder in Container).

Verwenden des Häckselmaterials
Baum- und Sträucherhäcksel können am sinn-
vollsten eingesetzt werden, wenn deren Eigen-
schaften bekannt sind. Holzhäcksel enthalten 
fast keine Nährstoffe und haben eine wachs-
tumsstörende Wirkung. Auf die Bodenstruktu-
ren wirken sie sich positiv aus. 

Am besten eignet sich Häckselgut deshalb zum 
Abdecken der Gartenwege, zum Einbringen in 
Hecken- und Beerenpflanzungen sowie zum 
Kompostieren bzw. zur Humusbildung.

Wir danken Ihnen für die Beachtung dieser 
Regeln, damit erleichtern Sie uns den Häcksel-
dienst. 

Bei Fragen zum Einsatz des Häckselguts wen-
den Sie sich bitte an die Garten- und Kompost-
beraterin, Madeleine Aeschimann Hitz, Telefon 
031 921 92 53.
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Kirchliche Mitteilungen

Kinderchor Ittigen

«Adventsfröid» 2018
Das AdventsKinderSingProjekt startet mit 
den Proben am 23. Oktober 2018. Es sind ins-
gesamt 6 Proben und 4 Auftritte geplant.

Wir freuen uns über mitsingende Kinder ab  
1. bis 5. Klasse.

Musikalische Leitung: Pia Infanger

Anmeldung bei Rosmarie Wieland, 
031 921 68 94 oder roswie@bluewin.ch.

Weitere Infos unter www.kinderchor-ittigen.ch

Bantiger Post
Bernstrasse 92,3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01, info@bantigerpost.ch

Werbung hat Erfolg
natürlich in der...
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Übergabe der Petition Kinder- 
spielplatz am 8. Okt. 2018 an  
Marco Rupp

Vor etwas mehr als 
einem Jahr hatte die 
BVI den Besuchern 
des Ittiger Märit 
den Puls gespürt: 
Was läuft gut in der 
Gemeinde Ittigen, 
was weniger?

In der (nicht repräsentativen) Umfrage gab es 
von der Bevölkerung viel Lob, aber auch da 
und dort Kritik bzw. Anregungen. Verschie-
dentlich wurden die Themen «Begegnungs-
möglichkeiten», «zentraler Spielplatz», «Ver-
bindung zwischen den Quartieren» genannt.

Die BVI hat sich des Anliegens angenommen 
und startete im Frühling dieses Jahres mit der 
Unterschriftensammlung für eine Petition. 
Diese fordert den Gemeinderat von Ittigen 
auf, die Möglichkeit eines zentral gelegenen, 
öffentlichen Kinderspielplatzes zu prüfen. 
Die BVI erhofft sich, dass ein solcher Kin-
derspielplatz in einer zweiten Phase zu einer 
Erlebniswelt (Erlebnisgarten) für die gesamte 
Bevölkerung ausgebaut werden könnte. Er-
gänzend dazu soll der Gemeinderat prüfen, 
ob Quartierspielplätze geöffnet und so für 
alle Kinder der Gemeinde nutzbar sind.

Am 8. Oktober wurde dem Gemeindeprä-
sident Marco Rupp die von mehr als 250 
Personen unterzeichnete Petition von Max 
Wälchli (BVI-Vorstands-Sekretär) übergeben.

Marco Rupp begrüsst diese Initiative der 
BVI, handelt es sich doch dabei um eines sei-
ner Grundanliegen, die Lebensqualität in der 
Gemeinde Ittigen zu verbessern.

Marco Rupp führt weiter aus, dass in unserer 
Gemeinde zur Zeit verschiedene Planungen 
unterwegs sind, die unter anderen, auch das 
Petitionsthema beinhalten. Schliesslich, so 
Marco Rupp, gibt die Petition dem Gemein-
derat die Motivation, sich vertieft mit dem 
Thema zu befassen.

Die BVI freut sich, dass der Gemeinderat 
ein offenes Ohr für die Anliegen der Ittiger 
Bevölkerung hat und ist zuversichtlich, dass 
von Seiten der Gemeinde gute Vorschläge 
ausgearbeitet werden. Wir bleiben dran.

An dieser Stelle sei noch auf die beliebten 
Jazz-Matinée hingewiesen: Die «New Orleans 
Hot Shots» werden am Sonntag, 28. Oktober 
ab 10.30 im Festsaal Rain in Ittigen für den 
musikalischen Rahmen sorgen. Der Eintritt 
ist frei, der Festwirtschaftsbetrieb startet um  
10 Uhr, für Kinder hat es eine separierte 
Spielecke.

Goldene Herbsttage wünscht Ihnen weiterhin
Ihre Bürgervereinigung Ittigen BVI

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Frau Adelheid Kohler 
Bernstrasse 71, 3066 Stettlen 
16. Oktober 1938

Glückwünsche
unserer Leser

Liebe Ramona, zu dim 

20. Geburtstag
gratuliere mir dir vo Härzä, wünsche aus
Liebe u viu Glück. Schön, dass es di git.

Dini Familie

Fernwärme Bolligen-Stettlen 
Die nächste Etappe des Wärmeverbunds Bolli-
gen-Stettlen steht kurz bevor: Die Bauarbeiten 
für das Fernwärmenetz starten am 15. Oktober 
und dauern bis Sommer 2020. Während den 
Bauarbeiten kann es zu Verkehrsbehinderun-
gen kommen. Direkt be-troffene Anwohnerin-
nen und Anwohner informie-ren wir laufend 
über Verkehrseinschränkungen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Holzheizzentrale in Stettlen
Der Bau der Hauptzentrale mit zwei Holzheiz-
kesseln ist nächstes Jahr in Stettlen geplant. 

Seit der Inbetriebnahme der Ölheizzentrale in 
der Überbauung Lutertal werden bereits ers-
te Liegen-schaften mit Fernwärme ab Lutertal 
versorgt. Diese Heizzentrale dient nach Inbe-
triebsetzung der Hauptzentrale ab Ende 2019 
als Redundanz (Ersatz bei Ausfall der Holzheiz-
zentrale) und zur Abdeckung der Spitzenlast.

Wir freuen uns, den Wärmeverbund Bolli-
gen-Stettlen zu realisieren und danken den 
künftigen Wärmekunden und allen Partnern, 
die zum erfolg-reichen Start beigetragen ha-
ben. Der Kanton Bern unterstützt das zukunfts-
weisende Projekt mit einem Förderbeitrag.

Weitere Informationen und Neuigkeiten fi nden 
Sie auf unserer Homepage: www.bac.ch.
Bei Fragen erreichen Sie uns von Montag bis 
Freitag unter der Nummer 058 477 56 56.

Konsortium AEK Energie AG / 
EBL (Genossenschaft Elektra Baselland) 

Lokales und Regionales

An der Hochschule diplomiert
An der Hochschule für Agrar-, Forst- und Le-
bensmittelwissenschaften (Hafl) ein Departe-
ment der Berner Fachhochschule – haben fol-
gende ihr Studium erfolgreich abgeschlossen:
BSc Forstwirtschaft, Vertiefung Wald und 
Holzwirtschaft
– Hodel Stefanie Anna, Boll

BSc Lebensmitteltechnologie (Food science 
and management), Vertiefung Technologie
– Pfister Isabel, Worblaufen

Abschlussfeier Betriebsleiter
Zwei Landwirte aus dem Worblental konnten 
den eidg. Fachausweis Betriebsleiter entge-
gen nehmen.
– Kiener Severin, Bolligen 
– Schertenleib Andreas, Worb.

Winterquartier für nützliche Igel
Igel sind nicht nur putzig, sondern auch 
nützlich, indem sie Schnecken im Zaum hal-
ten. Bereits ab Oktober fangen sie an, sich 
einen passenden Unterschlupf zu suchen. 
Wenn Sie genügend Platz im Garten haben, 
lassen Sie ruhig einen Laub- oder Totholz-
haufen liegen, denn darin bereiten sich die 
Igel gern ihr passendes Versteck zum Über-
wintern. Wer den Anblick einer Komposte-
cke nicht mag, kann in Gartencentern spezi-
elle Igelquartiere kaufen. Füllen Sie ein 
wenig Laub hinein, dann werden die Quar-

tiere gern von 
Igeln bezogen. Bis 
zum Frühjahr soll-
ten Sie den Igel in 
Ruhe lassen und 
nicht stören. Dann 
macht er sich aus-
geruht wieder 
über die Schne-
cken her.



Bantiger Post Nr. 41, 11. Oktober 2018	 Seite 9

Neuer «Präsi» mit klaren Zielen 
Marco Krebs führt neu die Geschicke des FC Ostermundigen;  
er ist kürzlich zum Club-Präsidenten gewählt worden. 

OSTERMUNDIGEN

D
er 43-jährige Betrieb-
sökonom übernimmt 
keine leichte Aufga-
be. Immerhin ist der 

FCO mit 19 Mannschaften und 
rund 1000 Mitgliedern einer der 
grössten Fussball-Vereine der Re-
gion Bern. Marco Krebs bringt 
das nötige Know-how in Sachen 
Fussball mit. So wirkte er viele 
Jahre beim FC Breitenrain als 
Spieler sowie als Vorstandsmit-
glied. Ausserdem engagiert er 
sich seit 2009 beim FCO, unter 
anderem als Trainer. So betreut 
der zweifache Vater zurzeit  ein 
Mädchen-Team.

INTERVIEW
n Warum übernehmen Sie das 
zeitaufwändige Amt des Club- 
Präsidenten?
Marco Krebs: «Ich bin ein Ver-
einsmensch und möchte deshalb 
mit meinem Engagement auch 
zum Vereinswohl beitragen. Aus-
serdem erhalte ich als Präsident 
die Möglichkeit, meine Ideen ein-
zubringen. Dabei ist es für mich 
enorm wichtig, dass ich mich bei 
der Vereinsführung auf gute Leu-
te verlassen kann.»
 
n Welche konkreten Ziele haben 
Sie sich gesteckt?
«Ich habe klare Vorstellungen, 
was die kommenden fünf Jahre 
anbelangt: 1. Der FCO gehört – 
hinter YB, Münsingen, Köniz und 
Breitenrain – zu den fünf Top-
Teams der Region Bern. 2. Der 
FCO bekennt sich zum nicht be-

zahlten Fussball. 3. Der FCO ori-
entiert sich organisatorisch wie 
auch im Nachwuchsbereich an 
erfolgreichen Clubs. 4. Der FCO 
setzt sich für Stabilität und Nach-
wuchsförderung ein.» 
 
n Zu den FCO- «Baustellen» 
zählen u.a. die Finanzen. Wie 
wollen Sie diese im Lot halten? 
«Wir müssen die fixen Kosten – 
primär den Spielbetrieb – mit fi-
xen Einnahmen decken. Was zu-
sätzlich durch Sponsoren und 
Erträgen aus Events dazu kommt, 
dient als Reserve für allfällige In-
vestitionen in die Infrastruktur 
und die Nachwuchsförderung.»

n Finden Sie noch genügend Trai-
ner für die vielen FCO-Junio-
ren-Teams?
«Dank eines engagierten Junio-
ren-Obmanns konnten wir alle 
Trainerposten besetzen. Das 
Ganze bleibt jedoch eine grosse 
Herausforderung. Wichtig ist es, 
auf Interessierte zuzugehen, sie, 
abzuholen‘ und sie für eine Mit-
arbeit zu motivieren.»

n Die Gemeinde befasst sich seit 
längerem mit den Fussballplät-
zen im Oberfeld. Wie sieht Ihre 
Wunsch-Lösung aus?
«Ideal wären Trainings- und 
Spielfelder in ausreichender Zahl 
an einem zentralen Standort. Mit   
27 Mannschaften stossen wir be-
reits heute an Grenzen. Das 
heisst, die Plätze Oberfeld und 
Rüti genügen unseren Bedürfnis-

sen nicht mehr, so dass wir 
auf Schulhausplätze aus-
weichen müssen. Eventuell 
verlieren wir durch die 
künftige Tramführung zu-
sätzlich einen der beiden 
Rüti-Plätze. Deshalb ist die 
Verlegung eines Kunstra-
sens auf dem Obi die einzi-
ge machbare Lösung, um 
das Platzproblem für die 
nächsten mindestens zehn 
Jahre in den Griff zu be-
kommen.»

n Was erhoffen Sie sich in dieser 
Saison und mittelfristig von der 
ersten Mannschaft?
«Die Herren wie auch die Damen 
sollen sich in der 2. Liga etablie-
ren und wenn möglich vorne mit-
mischen. Aufsteigen bleibt weiter-
hin eine Option, ist aber nicht 
erklärtes Ziel.»

n Wie wichtig ist es für den FCO, 
dass die erste Mannschaft in ei-
ner oberen Liga spielt?
«Sehr wichtig. Die Ausstrah-
lungskraft einer leistungsstarken 
ersten Mannschaft wirkt sich u.a. 
auch positiv auf die Sponsorensu-
che aus. Wenn das A-Team in ei-
ner oberen Liga spielt, eröffnet 
dies auch den Junioren bessere 
Perspektiven für die Zukunft.»
 
n Wie lange gedenken Sie, 
FCO-Präsident zu bleiben?
«Ich will mich auf keine Zahl fest-
legen, aber die Voraussetzungen 
für eine rund fünfjährige Amtszeit 

sind durchaus gegeben. Das 
heisst, ich kann auf neue, gute 
Leute im Vorstand zählen und ei-
nen Verein führen, der sich klare 
Ziele gesetzt hat. Diese möchte 
ich – zusammen mit dem ganzen 
Team – gerne realisieren.» 

�  Erika Pulfer

FCO-Frauen auf Rang 2
In der 2. Liga-Fussballmeister-
schaft liegt das Herren-Team 1 des 
FC Ostermundigen aktuell ledig-
lich auf Platz 7. Mit neun Punkten 
aus sieben Partien hat die erste 
Mannschaft damit die Erwartun-
gen bis anhin nicht erfüllt. Ein bes-
serer Meisterschaftsstart ist den  
2. Liga-Frauen des FCO gelungen. 
Sie belegen in der Rangliste nach 
sechs Spielen den ausgezeichne-
ten 2. Platz.

FCO-Präsident Marco Krebs

2. Liga-Team FCO Frauen 2. Liga-Team FCO Herren
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Gemeinsam  
tuten und blasen
In Stettlen gibt es neu auch eine Bläser- 
klasse für Erwachsene. Es ist die erste in  
der Region Bern. 

WORBLENTAL

D
ass gemeinsames Mu-
sizieren die Menschen 
f o r d e r t , 
das Ge-

hirn trainiert und 
obendrauf erst noch 
Spass macht, ist wis-
senschaftlich längst er-
wiesen. Dieser Tatsa-
che trägt auch die 
Musikschule Unteres Worblental 
Rechnung, indem sie seit kurzem in 
Stettlen eine Bläserklasse für Er-
wachsene führt. «In einer Bläser-
klasse können Frauen und Männer 
bis ins hohe Alter einsteigen», er-
klärt Co-Leiter Jean-Luc Reichel. 
Der Flötist besitzt eine Ausbildung 
als Musik-Geragoge und ist des-
halb Spezialist auf dem Gebiet Al-
tersmusizieren. Er und Hornist Pe-
ter Dimitrov verfügen ausserdem 

Info-Abend
Am Mittwoch, 17. Oktober (19.00 
Uhr) findet in der Aula der Schule 
Bleiche in Stettlen ein Info-Abend 
zur Bläserklasse für Erwachsene 
statt. Dabei geben die Co-Leiter 
Jean-Luc Reichel und Peter Dimit-
rov Interessierten vor Ort Aus-
kunft und beantworten Fragen 
rund um das neue Angebot der 
Musikschule Unteres Worblental. 
Infos auch unter: 
www.musigforum.ch  

bereits über eine langjährige Erfah-
rung als Bläserklassen-Leiter in 

Berner Schulen, so un-
ter anderem in Oster-
mundigen und Stet-
tlen. «Neu möchten 
wir Erwachsenen ab 
18 Jahre ebenfalls er-
möglichen, auf ver-
gnügliche Art und 

ohne Leistungsdruck in der Grup-
pe ein Blas-Instrument zu erlernen 
und zu spielen.»

Holz oder Blech
Spezielle musikalische Vorkennt-
nisse sind laut Jean-Luc Reichel 
nicht nötig. Auch Notenlesen wird 
nicht vorausgesetzt, sondern nach 
und nach eingeführt. Holz- als auch 
Blech-Blasinstrumente wie Flöte, 
Klarinette, Saxofon, Trompete, Po-

saune, Horn, Euphonium und Tuba 
können bei Bedarf gemietet wer-
den. Sie stehen auch am Info-Abend 
vom kommenden Mittwoch in Stet-
tlen zum Ausprobieren zur Verfü-
gung. Die Besucherinnen und Be-
sucher der Bläserklasse treffen sich 
18 Mal pro Semester zum gemein-
samen Musizieren. Gleich am ers-
ten Abend werden gruppenweise 
die ersten Töne gelernt. In der Blä-
serklasse gehe es jedoch nicht dar-
um, ein möglichst hohes techni-
sches Niveau zu erreichen, betont 
Jean-Luc Reichel. «Unser  Ziel ist 
und bleibt die Freude am gemeinsa-
men Musizieren.»� eps.

«Unser Ziel ist 
die Freude am 
gemeinsamen 
Musizieren»
Jean-Luc Reichel

Blick in eine Bläserklasse für Erwachsene

Freude und Hoffnung an Weihnachten

Start zur

Weihnachtspäckli-Aktion

Hunderte von Kirchen, Schulen und 
Vereine sowie Tausende von Einzelperso-
nen und Familien sammeln jedes Jahr im 
November Weihnachtspäckli. Organisiert 
wird die Sammlung und Verteilung der 
Päckli von vier christlichen Hilfswerken. 
Mit den Päckli werden gezielt bedürftige 
Menschen in Osteuropa beschenkt.
Bei der Aktion im letzten Jahr transportier-
ten 33 Sattelschlepper 100 900 Weih-
nachtspäckli nach Moldawien, Albanien, 
Bulgarien, Rumänien, Serbien und Weiss-
russland und in die Ukraine. Wir hoffen, 

dass auch dieses Jahr noch mehr Kinder und 
Erwachsene in Not ein Geschenk erhalten.
Mehr als nur ein Geschenk
Ein Weihnachtspäckli aus der Schweiz ist für 
die Beschenkten eine wertvolle Hilfe, aber 
auch ein Zeichen der Wertschätzung und 
Anteilnahme. Bedürftige Familien, Alleiner-
ziehende, verarmte Rentnerinnen und 
Rentner, Menschen mit einer Behinderung 
oder Krankheit sowie Kinder in Schulen 
und Heimen freuen sich riesig über die kost-
baren Geschenke.

Indem Sie sich an der Weihnachts-Päckli-Aktion beteiligen, helfen 
Sie mit, ein Zeichen der Liebe und der Hoffnung zu setzen.

Sammelstellen in der Region
Worb: Christliche Ostmission, Bodengasse 14, Tel. 031 838 12 12
Ostermundigen: Bantiger Post, Bernstrasse 92, Tel. 031 931 15 01

Letzter Abgabetermin
23. November 2018
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Ablesen der Wasserzähler
Um den tatsächlichen Wasserverbrauch der 
an das öffentliche Wasserversorgungsnetz 
angeschlossenen Liegenschaften feststellen 
zu können, müssen die eingebauten Was-
serzähler einmal jährlich abgelesen werden. 
Die Ablesungen finden dieses Jahr ab dem  
22. Oktober bis ca. 2. November 2018 wäh-
rend den normalen Arbeitszeiten, d.h. jeweils 
Montag bis Freitag zwischen 07.30 Uhr und 
17.00 Uhr, statt.

Rund drei Viertel aller Wasserzähler in Oster-
mundigen sind unterdessen mit Funkmodulen 
ausgerüstet und können ohne das Betreten 
der Gebäude von draussen abgelesen werden. 
Die restlichen Wasserzähler müssen hingegen 
nach wie vor direkt vor Ort beim Zähler im 
Gebäude abgelesen werden. Wir bitten des-
halb die betreffenden Wasserbezügerinnen 
und Wasserbezüger dringend, die Zugänge 
zu den Wasserzählern frei zu halten und dem 
Personal der Wasserversorgung den Zutritt zu 
gewähren. Das Personal der Wasserversor-
gung Ostermundigen, welches die Zählerable-
sungen vornehmen wird, kann sich mit einem 
Gemeindeausweis legitimieren.

Wenn der Zählerstand bei der ordentlichen 
Ablesung nicht ermittelt werden kann, wird 
eine frankierte an die Wasserversorgung 
andressierte blaue Karte hinterlegt. Diese 
Karte ist bitte innert 10 Tagen ausgefüllt zu-
rück zu senden. Bei fehlender Ablesung wird 
der Verbrauch durch die Wasserversorgung 
gestützt auf die Vorjahresbezüge festgelegt.

Betriebe Ostermundigen

Kirchliche Mitteilung

Erzählcafé
Zum Thema Lebensbilder 
Morgenessen, anschliessend 
erzählen und zuhören 

Freitag, 26. Oktober
9.00–11.00 Uhr , im ref. Kirchgemeindehaus
Fotos halten zahlreiche Momente in unserem 
Leben fest. Sie begleiten uns, halten Erinne-
rungen an vergangene Tage wach und leben-

Wir freuen uns sehr, Sie an unserem diesjäh-
rigen Heimatabend willkommen zu heissen. 
Die gelernten Lieder und Tänze sind bereit, 
aufgeführt zu werden, und auch unsere Thea-
terspieler waren fleissig am Werke. Das Lust-
spiel in 2 Akten von Martin Winkler (Mar-
tin-Winkler-Verlag) zeigt uns den Alltag von 
Hannes und Theo: «Ehemaa sy isch schwär» 
Die zwei Freunde möchten den Abend nicht 
zu Hause verbringen und brauchen dafür eine 
Ausrede. Was in der Theorie super tönt, ent-
puppt sich in der Ausführung als komplizier-
ter als gedacht. Können sich die Zwei noch 
retten?

Mit Musik der Kapelle Klaus Schlatter lassen 
wir den Abend gemütlich ausklingen. Wir ver-
köstigen Sie mit feiner heisser Hamme und 
hausgemachtem Kartoffelsalat, und wir halten 
wie jedes Jahr eine währschafte Tombola für 
Sie bereit.

Bis bald, wir freuen uns!

Notfälle bei Kleinkindern
Im Kurs lernen Sie, wie Sie schnell und rich-
tig helfen, wenn ein Kleinkind verunfallt oder 
erkrankt. Dieses Wissen gibt Sicherheit für die 
Nothilfe bei Babys und Kindern bis ca. 8-jährig.
Kursdauer:	 3 Stunden
Wann:	 Dienstag, 13. November 2018
Ort:  	 WDZ, Forelstrasse 56, 
	 3072 Ostermundigen
Zeit: 	 19.00–22.00 Uhr
Preis:	 Fr. 90.–  / Paare Fr. 150.–
Anmeldung:	kurse@samariter-ostermundigen.ch 
oder 078 724 38 37

Weitere Informationen zum Kurs und zu un-
serem Verein finden Sie unter 
www.samariter-ostermundigen.ch.

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 95. Geburtstag 
Frau Alice Sütterlin 
Bernstrasse 17, 3072 Ostermundigen 
16. Oktober 1923	

Zur Eisernen Hochzeit 
Frau und Herr  
Giovanna und Giuseppe Ferraro 
Grubenstrasse 12, 3072 Ostermundigen 
15. Oktober 1953

www.ostermundigen.ch

Jumucks geheimnisvolles Geschichtenbuch
Endlich ist es wieder soweit!

Wir öffnen Jumucks geheimnisvolles Geschichtenbuch

Samstag, 20. Oktober 2018, 10.00–11.30 Uhr
Ein Morgen mit Märchen und Geschichten, Znüni und  
Anleitungen zum Basteln

Für Kinder ab dem Kindergartenalter

Mit Beatrice Haslauer, ausgebildete Märchenerzählerin, Musik- und Bewegungs-
pädagogin (Orff) 

Für Eltern: Während der Veranstaltung Gratis-Café und Gratis-Ausleihe von DVDs

Gemeindebibliothek und Ludothek	 Öffnungszeiten:	 Di, Do, Fr. 15.00–18.30 Uhr 
Bernstrasse 72, 3072 Ostermundigen	 Mi 14.00–18.30	 Sa	 10.00–15.00 Uhr
Tel. 031 931 13 13			   ostermundigen@kornhausbibliotheken.ch
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dig. Unsere Fotos rahmen wir ein und geben 
ihnen einen schönen Platz. Oder wir bewah-
ren sie in Fotoalben oder einer schmucken 
Schachtel auf. 

Im Erzählcafé teilen wir Geschichten zu unse-
ren Lebensbildern. 

Wenn Sie mögen, bringen Sie eigene für Sie 
wichtige Fotos mit.

Ich freue mich auf Sie – bis bald! 

Info/Anmeldung (bis 18.Oktober) bei 
Béa Hertig, Sozialdiakonin, 031 930 86 05, 
bea.hertig@refmundigen.ch 

Katholische und reformierte Kirche 
und Gemeindebibliothek

Freundschaft, Erknet, Amistad, 
Sadaqa
Lassen Sie sich verzaubern von Geschich-
ten zum Thema Feundschaft - auf Tigrinya, 
Hochdeutsch, Spanisch, Arabisch und Bern-
deutsch. Zwischen den Geschichten können 
Sie einen einfachen, typisch schweizerischen 
Znacht (vegetarisch) und Desserts aus aller 
Welt geniessen. Es laden ein: Die Reformierte 
und Katholische Kirche sowie die Gemeinde-
bibliothek Ostermundigen.

Dienstag, 16. Oktober, 18 – 21 Uhr: Interkul-
tureller Geschichtenabend für Erwachsene 
und Kinder ab 5 Jahren. Mit Kinderhüeti für 
jüngere Kinder. Im ref. Kirchgemeindehaus, 
Ob. Zollgasse 15. Kollekte zur Deckung der 
Unkosten. Anmeldung erwünscht an: Regina 
Moser, 031 930 86 07, regina.moser@refmun-
digen.ch.

Stellenmarkt
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Trachtengruppe 
Ostermundigen

Heimatabend der Trachtengruppe 
Ostermundigen
18. Oktober, 20. Oktober und 21. Oktober im 
Tell.

Hier wird  Ihr Inserat 

zum Blickfang Bantiger Post
Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch
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Kinderkleider- & Spielsachenbörse
Im Kirchgemeindesaal der ref. Kirche  
Ostermundigen
Obere Zollgasse 15 (Eingang Zossstrasse / 
Bushaltestelle: Zollgasse)

Donnerstag, 18. Oktober 2018
Annahme: 14.30–17.30 Uhr
Abendverkauf: 19.00–21.00 Uhr

Freitag, 19. Oktober 2018
Verkauf: 9.00–10.30 Uhr
Auszahlung: 17.30–18.15 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!

weitere Infos siehe unter 
www.evostermundigen.ch

Farbenreiche Kunst in der popup 
galerie am dreieck
Vernissage der 5. Ausstellung am  
Donnerstag, 11. Oktober um 19.00 Uhr
Zum Bewundern In der Ausstellung vom 
11.–21. Oktober:  Fotografien von Daniel Eg-
gen, Toni Inderbitzin und Georges Miserez, 
Glaskreationen von Irene Kräuchi und Sandra 
Knabl, Bilder von Vreni Huonder und Manuela 
Mosimann, Zinnskulpturen von Manfred Wyss.  

Offen: Do, Fr, Sa 15-20 Uhr, So 11-15 Uhr

Events: Matinée am Sonntag, 14. Oktober um 
11.30 Uhr: Marco Fuoli mit Balladen und Tex-
te über die Liebe und das Leben
12.+13. Oktober: Kurs Kunst fotografieren
19.+20. Oktober: Kurs Fotos verarbeiten/Fo-
tobuch erstellen 
Sonntag 21. Oktober: Matinée-Konzert mit 
dem Zithertrio von Johanna Wüthrich

Entdecken Sie die Ostermundiger-Galerie! 
Kunst geniessen und im popup-Bistro bei Kaf-
fee oder einem Glas Wein verweilen, diskutie-
ren und entspannen.

Herzlich willkommen!
KUFO Kunstforum Ostermundigen

Stellenmarkt

Stellenmarkt
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Situation an der Bernstrasse berei-
tet sehr grosse Sorgen
Ostermundigen hat einen starken Trumpf 
– seine Lage zwischen Stadt und Land. Das 
ist ein Ergebnis der Online-Umfrage, welche 
die CVP Ostermundigen anfang September 
durchgeführt hat (siehe «Bantigerpost» vom 
4. Oktober 2018). Auf der anderen Seite aber 
zählen die 140 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer eine ganze Reihe von Schwachpunkten 
auf, die ihnen in unserer Gemeinde missfal-
len. Zwei stechen besonders hervor: Es sind 
der Verkehr und die Situation an der Bern-
strasse.

«Visueller Schandfleck»
Unzufrieden ist man sowohl wegen der Belas-
tung durch den motorisierten Privatverkehr 
als auch wegen der übervollen Busse auf der 
10er-Linie. Kritisiert werden auch die unein-
heitlichen Vorschriften betreffen Höchstge-
schwindigkeiten. Ein Teilnehmer bezeichnet 
die Bernstrasse als «visuellen Schandfleck». 
Ein anderer schreibt: «Die Lebensader Bern-
strasse und die Häuser daran entlang machen 
allzu oft einen schäbigen Eindruck.» Das Zen-
trum sei «ziemlich runtergekommen», findet 
jemand, auch seien viele Quartiere «herunter-
gewirtschaftet». Diese Meinung wird von vie-
len Teilnehmenden geteilt, und einige stellen 
einen direkten Zusammenhang zwischen Zu-
stand der Liegenschaften und Bevölkerungs-
struktur her. Viele sehen im hohen Auslän-
deranteil ein Problem. Schliesslich vermisst 
eine grosse Zahl von Umfrage-Teilnehmenden 
ein «einladendes» Ortszentrum mit Begeg-
nungs- und Einkaufsmöglichkeiten. 

«Kleinkariertes Denken»
Abfallhaufen an den Strassen, Sprayereien 
und sonstigen Vandalismus bezeichnen in der 
Umfrage viele als grosses Ärgernis. Andere 
regen sich über die hohe Steuerbelastung auf 
und bemängeln die falsche Ausgabenpolitik 
der Gemeinde «mit kostenintensiven Fehl-
planungen». Einer schreibt, der Gemeinderat 
sei «seit Jahren überfordert», während ein an-
derert den politischen Entscheidungsträgern 
«kleinkariertes Denken» vorwirft. «Grosse 
Würfe in Ostermundigen» seien deshalb nicht 
möglich. 

Die CVP Ostermundigen wird sich noch ver-
tieft mit den Ergebnissen ihrer Umfrage ausei-
nandersetzen. Denn sie zeigen deutlich, was 
die Bevölkerung beschäftigt und wo sie von 
der Politik Lösungen erwartet.

CVP Ostermundigen, für den Vorstand:
Synes Ernst, Co-Präsident

 Ey 25  Badrenovationen
3063 Ittigen Umbauten
Tel. 031 921 10 24 Apparateauswechslung
Fax 031 921 13 35 Reparaturen
Natel 079 311 74 29 

Ich, 44-jähriger Berner, 
ledig, ungebunden,

ohne Kinder und sportlich,
suche nette Freundin für

glückliches Zusammensein.
Tel. 079 594 21 76 (Martin)

Zahn-Prothesen

Seit 15 Jahren 

kostenlose 

BeratungNotfalldienst

Tel. wird umgeleitet

Alles rund um Ihre dritten Zähne

Stephan Müller 
dipl. Zahntechniker

• preiswert • schnell • kompetent

Zollikofen Kreuzstrasse 4 031 911 10 12

 Gartenpfl ege
Schneiden, Unterhalt, 
jäten, mähen.
Ihr Fachmann
berät Sie gerne.

Michael Kessler
Ittigen, 076 340 33 75 43006 GR 0736
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Zu verkaufen im Chrottegässli Bolligen!
Familienfreundliche 

4.5-Zimmerwohnung Parterre
Bastelraum, Keller + eigene Wasch-

küche. Kaufpreis CHF 748‘000.–, 
EHP CHF 30‘000.–

Tel. 031 306 15 68, Frau Düby

Zu verkaufen in Muri-Gümligen am 
Dennigkofenweg:
5½ Zimmerwohnung, ca. 125 m2,
mit zusätzlichem Arbeitszimmer
• Ruhige Lage mit guter Erreichbarkeit
• Wunderbarer Blick ins Grüne und auf 

die Berge
• Sonnige und sehr helle Wohnung mit 

durchdachtem, grosszügigem Grund-
riss und einladendem Cheminée

• 3. OG mit Lift
• 2 grosse Balkone
• 2 Autoeinstellhallenplätze
• zusätzliches Arbeitszimmer im EG

Verkaufsrichtpreis: CHF 840‘000. 
Bestellen Sie die Verkaufsdokumen-
tation und vereinbaren Sie einen 
individuellen Besichtigungstermin.

Auskunft und Beratung:
Crevalor Immobilien AG
info@crevalor.ch, +41 79 208 36 70

Bahnhofstrasse 25 | 3250 Lyss | Telefon 032 387 07 50 | www.pkimmoag.ch

Raum für selbständiges und unabhängiges Wohnen im Alter. Gemein-
sames und nachbarschaftliches Leben im Haus. Eigenständige 
Organisation von Aktivitäten und Freizeitgestaltungen im Wohnverein.

Wir erstellen für Sie moderne und vollausgestattete:

2 bis 3½-Zimmer-Mietwohnungen
Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gerne.

Der akt ive Wohnverein
im Oberfeld Ostermundigen

Wir bieten Raum für Ihre persönlichen Bedürfnisse.
gemeinsam statt einsam

Tag deroffenen Tür

Freitag, 19. Oktober 2018
von 12:00 - 18:00 Uhr
Es ist keine Anmeldung notwendig

Besuchen Sie uns unverbindlich am

Ostermundigen

60plus.pkimmoag.ch

PERSÖNLICHE 
WOHNUNGS-
BESICHTIGUNGEN 
UND FÜHRUNGEN

Seniorenresidenz Talgut Ittigen
Talgut-Zentrum 34, 3063 Ittigen
Telefon 031 924 71 11
info@sti-ittigen.ch
www.sti-ittigen.ch

Jeden 3. Samstag im Monat von 
9 bis 12 Uhr auf Voranmeldung, 
anschliessend jeweils o� erierter 
Aperitif im Arcadia-Restaurant.

Natur-
und stadtnah

rz_inserat_wohnungsbesichtigung_sti_cc15.indd   1 19.03.18   16:48

Suchen Sie eine

   Liegenschaft?
Bantiger Post

Bernstrasse 92
3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch
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Zum Gedenken

    

 
 

  

  

  
 

 
 
 
 
 

Bestattungsdienst 
P. + M. Rohrbach-Bettschen AG 
 
031 931 17 25                               seit 1958 

 

Untere Zollgasse 22, 3072 Ostermundigen 
Ostermundigen, Ittigen, Bolligen, Worblaufen, Stettlen 

 

www.rohrbachag.ch                      info@rohrbachag.ch 

 

 Susann und Franz Lattrell

 Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 20 21
www.arche-bestattungen.ch

 ARCHE
BESTATTUNGEN

Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der Erinnerung
in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne nicht wie ein Stachel,
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.

(Dietrich Bonhoeffer)

■ Handelsregister
Neuerungen
Christoph Moser, in Bolligen, Boden 600, 3066 Fe-
renberg b. Stettlen, Einzelunternehmen (Neueintra-
gung). Zweck: Aufbau und Vermarktung eines Netz-
werkes für Dachdecker und/oder branchenverwandte 
Betriebe, welche auf Dachsanierungen und Neuins-
tallationen mit alternativen Energieanlagen aller Art 
spezialisiert sind. Eingetragene Personen: Moser, 
Christoph Karl, von Gaiserwald, in Ferenberg b. Stet-
tlen (Bolligen), Inhaber, mit Einzelunterschrift.

Gerber HolzArt, in Krauchthal, Schafberg 305, 
3326 Krauchthal, Einzelunternehmen. - Zweck: 
Ausführung von Zimmerei- und Schreinerarbeiten, 
Innenausbau, Isolationen, Täferarbeiten, chemische 
Holzbehandlung, Parkettarbeiten sowie Altbausanie-
rungen. Eingetragene Personen: Gerber, Thomas, von 
Langnau im Emmental, in Krauchthal, Inhaber, mit 
Einzelunterschrift.

ISENI BAU, in Ostermundigen, Forelstrasse 8, 3072 
Ostermundigen, Einzelunternehmen. - Zweck: An-
bieten von Abbruch-, Renovations- und Spitzarbeiten 
sowie Asbestsanierungen. Eingetragene Personen: 
Iseni, Bujar, mazedonischer Staatsangehöriger, in Os-
termundigen, Inhaber, mit Einzelunterschrift.

Singh India Food, in Ostermundigen, c/o Samuel 
Saroya, Blankweg 27, 3072 Ostermundigen, Einzelun-
ternehmen. - Zweck: Gastronomiebetrieb, Take-Away 

sowie Imbisswagen, Handel mit Lebensmitteln und 
Haushaltwaren. Eingetragene Personen: Singh, Tej, 
indischer Staatsangehöriger, in Villeneuve VD, Inha-
ber, mit Einzelunterschrift.

Eichenberger Solutions, in Stettlen, Gartenstras-
se 4, 3066 Stettlen, Einzelunternehmen. - Zweck: 
Der Vertrieb, die Vermittlung sowie den Handel mit 
elektronischen Geräten, Systemen, Anlagen wie auch 
entsprechende Zubehör und erbringt damit in Zusam-
menhang stehende Leistungen. Eingetragene Perso-
nen: Eichenberger, Marc, von Landiswil, in Stettlen, 
Inhaber, mit Einzelunterschrift.

Mutationen
KMS Logistik GmbH, in Bolligen. - Ausgeschiedene 
Personen und erloschene Unterschriften: Andonova, 
Zlatka, bulgarische Staatsangehörige, in Savigny, Ge-
schäftsführerin, ohne Zeichnungsberechtigung. Einge-
tragene Personen neu oder mutierend: Stys, Krzysztof, 
deutscher Staatsangehöriger, in Bolligen, Gesellschaf-
ter und Geschäftsführer, mit Einzelunterschrift, mit 
200 Stammanteilen zu je CHF 100.00 [bisher: Gesell-
schafter und Vorsitzender der Geschäftsführung, mit 
Einzelunterschrift].

Spagyros AG, in Worb. - Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: CORE Revision AG (CHE-
101.335.923), in Bern, Revisionsstelle [bisher: Cotting 
Revisions AG].

der ingeniör Haustechnikplaner AG in Liquidation, 
in Ittigen. - Ausgeschiedene Personen und erloschene 
Unterschriften: Schmid, Ronny, von Fislisbach, in Fis-
lisbach, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien.

BEER HOLZHAUS AG, in Ostermundigen. - Ein-
getragene Personen neu oder mutierend: Beer, Stefan, 
von Trub, in Emmenmatt (Lauperswil), Mitglied des 
Verwaltungsrates, mit Kollektivunterschrift zu zweien.

weroSoft AG, in Ostermundigen. [Streichung der 
Bemerkung betreffend Verzicht auf eine einge-
schränkte Revision infolge Wahl einer Revisionsstel-
le.] [gestrichen: Gemäss Erklärung des Gründers vom 
18.02.2009 untersteht die Gesellschaft keiner ordent-
lichen Revision und verzichtet auf eine eingeschränk-
te Revision.]. Eingetragene Personen neu oder mutie-
rend: ENGEL COPERA AG (CHE-103.132.443), in 
Liebefeld (Köniz), Revisionsstelle.

La Pose SA, in Worb. - Firma neu: La Pose SA in 
Liq.. Vinkulierung neu: [Die Beschränkung der Über-
tragbarkeit der Namenaktien ist im Sinne von Art. 
685a Abs. 3 OR aufgehoben.]. Die Gesellschaft ist mit 
Beschluss der Generalversammlung vom 26.09.2018 
aufgelöst. Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Weilenmann, Silvio, von Illnau-Effretikon, in Rüfe-
nacht BE (Worb), Mitglied des Verwaltungsrates, Li-
quidator, mit Einzelunterschrift [bisher: Mitglied, mit 
Einzelunterschrift].
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Fotos / Reportagen: Erika Pulfer-Bill (eps),  
079 407 32 10, E-Mail: erika.pulfer@bantigerpost.ch
Abonnement: Jährlich Fr. 97.– (inkl. MWSt).  
Annahmeschluss: Texte + Grosse Inserate: Di., 8 Uhr. 
Übrige Inserate: Mi., 8 Uhr. Todesanzeigen: Mi., 10 Uhr.
Erscheinung: Jeden Donnerstag.  
Insertionspreis: 87 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt). 
Grossauflagen 93 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt)
Satz: Eisbrecher GmbH, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen.  
WEMF/SRV beglaubigte Auflage: 23’493 Exemplare. 
Grossauflagen: 27’696 Exemplare

Impressum
Lokalzeitung und Vereinsorgan mit amtlichen Publikatio-
nen für die Gemeinden Bolligen, Ittigen, Ostermundi-
gen, Stettlen und Vechigen. Grossauflagen inkl. Worb 
und Krauchthal/Hettiswil.
Herausgeberin: Bantiger Post, Vetter Druck AG, 3072 
Ostermundigen, Bernstr. 92, Tel. 031 931 15 01, E-Mail: 
info@bantigerpost.ch, www.bantigerpost.ch
Geschäftsleitung: Elisabeth Oppliger.  
Administration: Ursula Bösiger.  
Anzeigen: Dora Stalder, Tel. 031 931 15 01 oder Natel 
079 686 40 16, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch.

Druck: DZB Druckzentrum Bern AG, 3006 Bern
Die publizierten Inserate dürfen von Dritten weder ganz noch 
teilweise kopiert, bearbeitet oder sonstwie verwertet werden. 
Ausgeschlossen ist insbesondere auch eine Einspeisung auf 
Online-Dienste, unabhängig davon, ob die Inserate zu diesem Zweck 
bearbeitet werden oder nicht. Der Verlag und die Inserenten 
untersagen ausdrücklich die Übernahme auf Online-Dienste durch 
Dritte. Jeder Verstoss gegen dieses Verbot wird vom Verlag rechtlich 
verfolgt.

So	 9.30: Erntedankgottesdienst mit  
Pfr. Andreas Scognamiglio. Alle sind 
herzlich eingeladen, eine Kleinigkeit als 
Zeichen des Dankes mitzubringen. 

Weitere Veranstaltungen
Sa	 15.00–18.00: Sakrales Tanzen im Kirch-

gemeindehaus.  
Info/Anmeldung: 031 932 07 21.	

Mo	18.00–19.00: Montagsmeditation in der 
Krypta. 

Di	 8.30–10.15: Treffen Besuchsdienst im 
Kirchgemeindehaus für Freiwillige des 
regelmässigen Besuchsdienstes.

	 9.45–11.15: Treffen Besuchsdienst im 
Kirchgemeindehaus für Freiwillige der 
Geburtstagsbesuche.  

	 14.00–16.00: Deutschtreff in der Kath. 
Kirche Guthirt. Mit Kinderhüten. 

	 18.00–21.00: interkultureller Geschich-
tenabend zum Thema Freundschaft. Für 
Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren. 
Mit Kinderhüeti für jüngere Kinder. Im 
Kirchgemeindehaus. 

Mi	 9.30–11.00: Bibel heute. Text: Klagelie-
der 3,1-47. Im Tertianum.

	 11.30–13.15: Mittagstisch im Kirch-
gemeindehaus. Das Essen kostet inkl. 
Getränke Fr. 14.–. Anmeldung bis am 
Vortag, 10 Uhr: 031 930 86 06. 

	 13.15–16.45: Jassen, Spiel und Spass im 
Saal des Krichgemeindehauses. 

Kirchgemeinde Stettlen

So	 9.30: Regio-Gottesdienst in Stettlen
	 Pfarrerin Beatrice Grimm; Organistin 

Regula Hunger
	 Kollekte: Beratung Sans Papiers, Bern
	 VechigerInnen sind unsere Gäste.
Mo	14.00–16.00: Spielnachmittag für die 

Älteren im CARPEDIEM. Begegnungen 
beim Spielen.

Mi	 9.00–11.00: Frühstück für alle im KG-
Haus. Offener Tisch zum Geniessen und 
Plaudern.

	 19.30: Wir lesen ...  Austausch und 
Diskutieren einer gemeinsam bestimmten 
Lektüre, im KG-Haus.

Kirchgemeinde Bolligen

So	 9.30 Kirche: Gottesdienst mit Pfr. Mar-
kus Blaser und Franziska Huber, Geige. 
Zurück in der Zukunft

Mi	 5.30	Kirche: Frühgebet
	 14.00 KGH: «Wasser ist Leben». Un-

terwegs in den einsamen Quellgebieten 
der 18 längsten Flüsse der Schweiz. Pfr. 
Robert Schneider aus Schönried ist ein 
begnadeter Fotograph. Er führt uns mit 
seinen Bildern zu den Quellen und Mün-
dungsgebieten der Flüsse. Anschliessend 
Zvieri.

Kirchgemeinde Ittigen

So	 9.30: Gottesdienst mit Abendmahl  
Pfrn. Y. Szedlàk-Michel und Vikarin  
C. Kurz

	 9.30: Teens-Kickoff
	 19.00: SurPraise Jugendgottesdienst
	 19.30: Worblaufen, Abend-Gottesdienst 

mit Abendmahl Pfrn. Y. Szedlàk-Michel 
und Vikarin C. Kurz

Mo	14.30–16.00: Café Türmli geöffnet
	 17.00–18.30: roundabout-moving girls
Di	 14.00–16.00: Tanzen für Senioren
Mi	 9.15: MuKi-Träff
	 14.30–17.30: Café Türmli Lismi-Nachmittag
	 20.00: Worblaufen, ACAT-Gruppe
	 20.00: Laudate-Abend
Do	 9.15: MuKi-Träff

Kirchgemeinde Ostermundigen

 Fr	 10.00: ökumenischer Gottesdienst mit 
Pfr. Andreas Scognamiglio im Tilia Stein-
grüebli. 

Donnerstag, 11. Oktober bis  
Donnerstag, 18. Oktober 2018

Kirchgemeinde Vechigen

So	 9.30: Regio-Gottesdienst in Stettlen (kein 
Gottesdienst in Vechigen)

Mo	20.00: Dorfgebet im Pfarrhaus Utzigen
Mi	 14.00: Gemeinsamer Seniorennachmittag 

in der Pfrundscheune, Christine Wyss 
erzählt «Bärndütschi Gschichte», Musik 
mit der Zithergruppe «Domino»

	 17.45 Uhr: Roundabout Kids, Pfrund-
scheune

	 19.00: Roundabout Youth, Pfrundscheune
Do	 9.15 Uhr: Offene Bibel «Endzeitreden von 

Jesus aus dem Lukas-Evangelium» mit Pfr. 
Christoph Vischer, Pfrundscheune

Amtswochen
KW 41 + 42: Pfr. Christoph Vischer

Römisch-katholische Kirche
Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa	 18.00: Santa Messa
So	 09.30: Kommunionfeier

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So	 11.00: Kommunionfeier

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

8.–12.10., jeweils 14.00: Yoyo Kinderwoche 
	 «Detektive auf heisser Spur» 

 bis 17.00 Uhr
Do	 11.10., KEIN Gespräch über die Bibel und 

das Leben zugunsten der Kinderwoche
Sa	 13.10., 9.00: Morgengebet
So	 14.10., 9.00: Gottesdienstgebet
	 9.30: Gottesdienst mit Daniel Heer

Für die Gemeinden: 
Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, Stettlen, Vechigen 
und Worb

Vermittlung eines Notfallarztes oder Notfallzahn-
arztes bei dringenden Fällen und /oder bei 
Abwesenheit ihres eigenen Arztes 
an 365 Tagen / 24 Stunden.

Unter der Telefonnummer: 

0900 57 67 47
(CHF 3.23/Min.) ab Festnetz
Prepaid Fr. 3.50 auf 0900 57 67 48
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BlickpunktBlickpunkt BlickpunktBlickpunkt

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Samstag und Sonntag, 13. und 14. Oktober 2018 
von 10 bis 15 Uhr, Oberfeldstrasse, Boll

Ein herzliches Willkommen im Oberfeld in Boll.  
Gerne zeigen wir Ihnen unsere Bijous. Zu verkaufen:  
2½ bis 5½-Zimmer-Wohnungen von 72,5 bis 238 m2 – 
Panorama-Ausblick inklusive.
Weitere Informationen: oberfeld-boll.ch

Beratung & Verkauf
Lifestyle Company GmbH | T 031 351 30 31
Hallwylstrasse 48 | 3005 Bern | www.lifestyle-company.ch

BESTE AUSSICHTEN:  
BAUSTELLENBESICHTIGUNG

Zu  

gewinnen:  

Teo-Jakob- 

Gutschein im 

Wert von  

CHF 1000.–

stett lerpolybau
B A U T  I H R E  G E B Ä U D E H Ü L L E

Tel. 034 491 17 92  ·  www.stettler-polybau.ch
Bedachungen    Fassadenbau    Spenglerarbeiten

www.stettler-polybau.ch 
info@stettler-polybau.ch 
Tel. 031 952 71 52

Jährliche Kontrollen 
sind das A und O

O B  F L A C H - ,  S T E I L -  O D E R  S C H I N D E L D A C H 

W I R  S I N D  D E R  R I C H T I G E  A N S P R EC H PA R T N E R  

F Ü R  I H R E  A N L I EG E N!

A N H A N D  V O N  R EG E L M Ä S S I G E N 

R E I N I G U N G E N  U N D  K O N T R O L L E N 

K Ö N N E N  U N S E R E R  FA C H K R Ä F T E  I N 

M U R I  U N D  U M G E B U N G  S C H Ä D E N  F R Ü H Z E I T I G 

B E K Ä M P F E N  U N D  E R K E N N E N  U N D  B E H E B E N

Familie Christian & Elisabeth Blank-Diemi 

Raclette & Wildmenu 
mit Wein-Degustation

Fr 19. Oktober mit dem Männerchor Ostermundigen
Sa 20. Oktober

Fr 26. /Sa 27. Oktober
jeweils 18.00–22.30 Uhr

Im Regionalen Zivilschutz-Ausbildungszentrum 
Steinbruchweg 7, 3072 Ostermundigen

Anmeldung erwünscht:
079 473 70 02, www.haettenberger.ch


